
Scherenhebebühne „Lübeck“ 
XX75

Anleitung zur Installation/Aufbau

Stand: 2023

Wir möchten Sie bitten, die Anleitung zum Betrieb und Wartung der Scherenhebebühnen sorgfältig durchzulesen, 
bevor Sie die Anlage in Betrieb nehmen. Gleichzeitig verweisen wir darauf, dass es sich um Angaben handelt,  
die nicht rechtsverbindlich sind und von uns jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden können.

Lesen Sie vor Beginn der Installation die Sicherheitshinweise der Hauptanleitung gründlich durch. 
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WICHTIGE SICHERHEITSANWEISUNGEN 

1.1 Wichtige Hinweise/Informationen 
Krömer Deutschland bietet eine einjährige Qualitätsgarantie für die gesamte Maschine, in der alle Qualitätsprobleme zur 
Zufriedenheit des Benutzers gelöst werden. Wir übernehmen jedoch keine Verantwortung für Schäden, die durch 
unsachgemäße Installation und Bedienung, Überlastbetrieb oder ungeeignete Bodenverhältnisse entstehen. 
Dieses Modell ist speziell für das Heben von Kraftfahrzeugen konzipiert, deren Gewicht innerhalb der maximalen Tragfähigkeit 
liegt. Der Benutzer darf es nicht für andere Zwecke verwenden. Andernfalls übernehmen wir keine Verantwortung für Unfälle 
oder Schäden an der Hebebühne. 
Achten Sie unbedingt auf das an der Hebebühne angebrachte Tragfähigkeitsschild und versuchen Sie niemals, Fahrzeuge mit 
einem höheren Gewicht als dem der Hebebühne anzuheben. 
Lesen Sie dieses Handbuch sorgfältig durch, bevor Sie die Maschine in Betrieb nehmen, um wirtschaftliche Verluste oder 
Personenschäden durch falsche Bedienung zu vermeiden. 
Ohne unsere fachliche Beratung ist es dem Benutzer nicht gestattet, Änderungen an der Steuereinheit oder an der 
mechanischen Einheit vorzunehmen.  

1.2 Qualifiziertes Personal 
1.2.1 Nur qualifiziertes und entsprechend geschultes Personal darf die Hebebühne bedienen.  
1.2.2 Der elektrische Anschluss muss von einer zugelassenen Elektrofachkraft durchgeführt werden. 
1.2.3 Unbefugten ist der Zutritt zum Hebebereich nicht gestattet. 

1.3 Warnhinweise 
1.3.1 Installieren Sie die Hebebühne nicht auf einer asphaltierten Oberfläche. 
1.3.2 Lesen und verstehen Sie alle Sicherheitshinweise, bevor Sie die Hebebühne bedienen. 
1.3.3 Verlassen Sie die Bedienelemente nicht, wenn die Hebebühne noch in Bewegung ist. 
1.3.4 Halten Sie Hände und Füße von allen beweglichen Teilen fern. Halten Sie beim Absenken die Füße von der Hebebühne 
fern.  
1.3.5 Nur ordnungsgemäß geschultes Personal darf die Hebebühne bedienen. 

1.3.6 Tragen Sie keine unpassende Kleidung, wie z. B. weite Kleidung, die von den beweglichen Teilen der Hebebühne erfasst 
werden könnten. 

1.3.7 Um vermeidbare Zwischenfälle zu vermeiden, muss die Umgebung der Hebebühne aufgeräumt und frei von jeglichen 
Unannehmlichkeiten sein.  

1.3.8 Die Hebebühne ist lediglich dafür ausgelegt, die gesamte Karosserie von Fahrzeugen anzuheben, wobei das maximale 
Gewicht innerhalb der Tragfähigkeit liegt. 

1.3.9 Vergewissern Sie sich immer, dass die Sicherheitsverriegelungen eingerastet sind, bevor Sie versuchen, in der Nähe oder 
unter dem Fahrzeug zu arbeiten. Entfernen Sie niemals sicherheitsrelevante Teile von der Hebebühne. Verwenden Sie die 
Hebebühne nicht, wenn sicherheitsrelevante Teile beschädigt sind oder fehlen. 

1.3.10 Rütteln Sie nicht am Fahrzeug, während es sich auf der Hebebühne befindet, und entfernen Sie keine schweren Teile 
vom Fahrzeug, die eine übermäßige Gewichtsverlagerung verursachen könnten. 

1.3.11 Überprüfen Sie jederzeit die Teile der Hebebühne, um die Beweglichkeit der beweglichen Teile und die Leistung der 
Synchronisation sicherzustellen. Sorgen Sie für eine regelmäßige Wartung, und wenn etwas Ungewöhnliches auftritt, stellen 
Sie die Benutzung der Hebebühne sofort ein und wenden Sie sich an unsere Händler. 

1.3.12 Senken Sie die Hebebühne in die niedrigste Position ab und denken Sie daran, die Stromzufuhr zu unterbrechen, wenn 
die Wartung abgeschlossen ist. 

1.3.13 Verändern Sie keine Teile der Hebebühne ohne den Rat des Herstellers. 

1.3.14 Wenn die Hebebühne über einen längeren Zeitraum nicht benutzt wird, müssen die Benutzer: 

a. die Stromquelle trennen;

b. den Öltank entleeren;

c. Schmieren Sie die beweglichen Teile mit Hydrauliköl.
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1.4 Ausbildung
Nur qualifiziertes und entsprechend geschultes Personal darf die Hebebühne bedienen. Bei Bedarf bieten wir 
gerne eine professionelle Schulung für die Benutzer an. 

ACHTUNG! Bitte entsorgen Sie das Altöl zum Schutz der Umwelt auf geeignete Weise. 

1.5 Warnschilder 

1.6 Schallpegel 
Die Hebebühne ausgehende Schallpegel sollte 75 dB nicht überschreiten. Um Ihre Gesundheit zu schützen, 
empfehlen wir Ihnen, in Ihrem Arbeitsbereich einen Schalldetektor zu installieren. 
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ÜBERSICHT DER HEBEBÜHNE 

2.1 Allgemeine Beschreibungen 
Diese Doppel-Scherenhebebühne hat in der niedrigsten Position hat eine Auffahrhöhe von 110 mm, welches durch ihre 4-
Zylinder Struktur ermöglicht wird. Dieses Modell ist mit einem Ein-Knopf-Kalibrierungssystem ausgestattet. Da es speziell für 
den Einbau in den Boden konzipiert ist, können die Benutzer es mit großem Komfort installieren. Die Plattformverlängerung 
kann als verlängerter Teil der Plattform für größere Fahrzeuge dienen. Außerdem wurde bei der Konstruktion, wie z.B. 24 V 
Betriebsspannung der Steuereinheit und des Endschalters, Alarmsummer, Rückschlag-/Überdruckventil, etc. an Ihre 
persönliche Sicherheit gedacht. 

2.2 Technical data 

2.3 Konstruktion der Hebebühne 

Modell Tragkra: Hubzeit Hubhöhe Elektrische Anforderungen

XX75 3800 kg 50 Sec 1850 mm 230 Volt einphasig / 400 Volt 3 Phasen
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ANLEITUNG INSTALLATION 

3.1 Vorbereitungen vor der Installation 

3.1.1 Benötigte Werkzeuge und Ausrüstung 

√ Elektrische Bohrmaschine
√ Offene Schraubenschlüssel
√ Schraubendreher
√ Verstellbarer Schraubenschlüssel

3.1.2 Liste zur Teileprüfung – Anhang 1 (Packliste) 
Öffnen Sie das Paket und überprüfen Sie, ob Teile gemäß Anhang 1 fehlen. Zögern Sie nicht, uns im Falle fehlender Teile zu 
kontaktieren, aber wenn Sie uns nicht kontaktieren und auf dem Fehlen einiger Teile bestehen, tragen Friend und unsere 
Händler keine Verantwortung dafür und werden die Teile, die der Käufer nachträglich verlangt, in Rechnung stellen. 

3.1.3 Bodenverhältnisse 
Die Hebebühne sollte auf einem glatten und festen Betonboden mit einer Festigkeit von mehr als 3000 psi, einer 
Ebenheitstoleranz von weniger als 5 mm und einer Mindestdicke von 200 mm errichtet werden. Darüber hinaus muss der neu 
gebaute Betonboden mehr als 28 Tage aushärten und verstärkt werden. 

3.2 Vorsichtsmaßnahmen für die Installation 
3.2.2 Die Gelenke des Ölschlauchs müssen fest verbunden sein, um Leckagen zu vermeiden. 
3.2.3 Alle Schrauben müssen fest angezogen sein.  
3.2.4 Beim Probelauf kein Fahrzeug auf die Hebebühne stellen. 

3.3 Einbau 

Schritt 1: Entfernen Sie die Verpackungen und stellen Sie die Hebebühne auf den Boden. 

Schritt 2: Anschließen des Ölschlauchs. (Dieser Schritt ist äußerst wichtig, daher sollten Sie sich das Diagramm für 
den Anschluss des Ölschlauchs ansehen und die folgenden Anweisungen verstehen, bevor Sie fortfahren) 
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1. Vergewissern Sie sich, dass der Schlauch nicht verstopft oder verschmutzt ist.

2. Verbinden Sie die beiden Hauptölschläuche (lange Ölschläuche) mit dem Aggregat wie in Abbildung 1
dargestellt.

3. Heben Sie die Hebebühne auf eine Höhe von ca. 50 cm über dem Boden an. Schließen Sie die beiden
Nivellierölschläuche wie in Abbildung 2 unten an.

4. Prüfen Sie, ob alle Verbindungen fest angezogen sind.

Schritt 3: Anschluss der Verkabelung und des Entlüftungssystems 
Schließen Sie die äußeren Drähte gemäß den Steckern an. 
Schließen Sie den transparenten Schlauch wie unten abgebildet an. 
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Schritt 4:  Mit Hydrauliköl befüllen 

In den Öltank werden 18 Liter Hydrauliköl (HLP46) gegossen. Der Ölstand muss 10 mm bis 40 mm von der Oberkante des 
Tanks entfernt sein. (Der Benutzer kann ihn mit dem Fühler auf dem Deckel messen) 

Schritt 5:  Nivellierung 

Achtung! Nivellieren Sie die Plattformen, bevor Sie den Höhenbegrenzungsschalter anschließen, da die Plattformen sonst nicht in 
die höchste Position fahren können. Stellen Sie vor dem Nivellieren sicher, dass die Ölschläuche richtig angeschlossen sind. 
Andernfalls können die Ölzylinder nicht synchron arbeiten oder beschädigt werden. Darüber hinaus müssen die Bediener genau 
wissen, welches Nivellierventil welche Plattform steuert. Dies kann anhand der Art und Weise, wie der Ölschlauch angeschlossen 
wurde, oder durch probeweises Anheben oder Absenken beurteilt werden. 

Elektrische Nivellierung: 
1. Schalten Sie den Netzschalter ein.
2. Drücken und halten Sie den Aufwärts-Knopf (UP), bis keine Luftblasen mehr im transparenten Luftschlauch

sind.
3. SEHR WICHTIG: Lassen Sie die Plattform für ca. 30 Sekunden stehen, bis sich beide Plattformen nicht mehr

bewegen.
4. Drücken Sie die Abwärts-Knopf DOWN und die beiden Plattformen senken sich synchron ab.

Schritt 6: Anschluss des Endschalters  
Nach der Kalibrierung heben Sie die Hebebühne auf etwa 1 Meter an. Ziehen Sie das elektrische Prüfkabel 
ab und schließen Sie den oberen Endschalter wie unten abgebildet an. 

Achtung! Es ist sehr wichtig, dass der obere Endschalter an den Löchern auf der linken Seite montiert wird. 

Schritt 7: Spreizbolzen befestigen. 

1. Bohren Sie die Ankerlöcher für die Dehnungsbolzen mit einer elektrischen Bohrmaschine in den Boden. Achten
Sie darauf, dass Sie senkrecht bohren.

2. Entfernen Sie gründlich den Schutt und Staub in den Löchern und vergewissern Sie sich, dass die Pfosten
genau auf dem zuvor mit Kreide markierten Kreis stehen.

3. Hämmern Sie die Dehnungsbolzen ein und sichern Sie diese.
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Schritt 8: Montieren Sie die Ölschlauchschutzvorrichtungen. 

3.4 Nach dem Einbau zu prüfende Punkte. 

BETRIEBSANLEITUNG 

4.1 Vorsichtsmaßnahmen 

4.1.1 Prüfen Sie alle Verbindungen des Ölschlauchs. Nur wenn keine Leckage vorhanden ist, kann der Hebebühne in Betrieb 
genommen werden.  
4.1.2 Die Hebebühne darf nicht benutzt werden, wenn seine Sicherheitsvorrichtungen nicht funktionieren. 

4.1.3 Die Maschine darf ein Fahrzeug nicht anheben oder absenken, wenn dessen Schwerpunkt nicht in der Mitte der 
Hebebühnen liegt. Andernfalls übernehmen Krömer Deutschland sowie unsere Händler keine Verantwortung für daraus 
resultierende Folgen. 

4.1.4 Das Bedienungspersonal und andere betroffene Personen sollten sich während des Hebe- und Senkvorgangs in einem 
Sicherheitsbereich aufhalten. 

4.1.5 Wenn die Plattform auf die gewünschte Höhe angehoben wird, schalten Sie den Strom sofort ab, um Fehlbedienungen 
durch Unbeteiligte zu vermeiden. 

4.1.6. Vergewissern Sie sich, dass die Sicherheitsverriegelung der Hebebühne eingerastet ist, bevor Sie unter dem Fahrzeug 
arbeiten, und dass sich während des Hebe- und Senkvorgangs keine Personen unter dem Fahrzeug befinden. 

S/N Artikel prüfen Ja Nein

1 Werden zwei Plattformen mit demselben Niveau eingestellt?

2 Sind die Ölschläuche fest angeschlossen?

3 Sind alle elektrischen Anschlüsse korrekt?

4 Sind die Ventile des Pumpenaggregats öldicht?
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4.2 Beschreibungen des Schaltkastens 

4.3 Flussdiagramm – Anheben und Absenken 
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Anheben Absenken

Netzschalter einschalten

Aufwärts-Taste drücken (UP)

Motor treibt die Arbeit der 
Zahnradpumpe an

Zylinderkolben treibt die 
Plattform nach oben

Die Bühne fährt aufwärts

Netzschalter einschalten

Abwärts-Taste drücken (DOWN)

Die Bühne fährt abwärts

CE-Stop

“UP” / Aufwärts-Knopf “DOWN” / Abwärts-Knopf

Notaus-Knopf

Netzschalter

Signal-Lampe

Signal-Lampe
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4.4 Bedienungshinweise  

So heben Sie die Hebebühne an: 
1. Vergewissern Sie sich, dass Sie die Bedienungsanleitung vor der Inbetriebnahme gelesen und verstanden

haben.

2. Fahren und parken Sie das Fahrzeug in der Mitte zwischen zwei Plattformen.

3. Legen Sie die vier Gummipuffer unter die Stützen des Fahrzeugs und stellen Sie sicher, dass die Schwerkraft
des Fahrzeugs auf die Gummipuffer gefallen ist.

4. Drücken Sie den Aufwärtsknopf (UP) am Steuergerät, bis die Gummipuffer die Stützen des Fahrzeugs berühren.

5. Drücken Sie den Aufwärtsknopf (UP) weiter, um das Fahrzeug etwas höher vom Boden zu heben, und
überprüfen Sie erneut, ob sich das Fahrzeug in einer sicheren Position befindet.

6. Nachdem das Fahrzeug auf die erforderliche Höhe angehoben wurde, muss der Bediener den "Not-Aus"-Knopf
drücken, bis die Stromanzeige erlischt, und die Stabilität des Fahrzeugs erneut überprüfen, bevor er Wartungs- 
oder Reparaturarbeiten durchführt.

So senken Sie die Hebebühne ab: 
1. Einschalten.

2. Drücken Sie die Abwärts-Taste (DOWN), um die Hebebühne abzusenken. Das Absenken wird gestoppt, wenn
der Abstand zwischen den Plattformen und dem Boden 200 mm beträgt.

3. Drücken Sie den Abwärts-Knopf (DOWN) II, um das Absenken der Plattformen fortzusetzen. Während dieses
Vorgangs ertönt ein Warnsignal.

4. Fahren Sie das Fahrzeug weg.

4.5 Notabsenkung im Falle eines Stromausfalls 
1. Schrauben Sie den Überwurfmutter des am Hydraulikblock befestigten Ablassventils ab.
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FEHLERSUCHE 
Fehlerbehebung

ACHTUNG: Wenn Sie das Problem nicht selbst beheben können, zögern Sie bitte nicht, uns zu kontaktieren, damit wir Ihnen so 
schnell wie möglich helfen können. Übrigens, Ihre Probleme können viel schneller beurteilt und gelöst werden, wenn Sie uns 
mehr Details oder Bilder des Problems zur Verfügung stellen könnten.  

Probleme Ursache Lösung

Motor läu9 nicht und 
Hebebühne fährt nicht hoch

Die Kabelverbindung ist lose. Prüfen Sie die Verbindung und stellen Sie sie 
sicher.

Der Motor ist durchgebrannt Motor ersetzten.

Der Endschalter ist beschädigt oder die 
Drahtverbindung ist lose.

Schließen Sie ihn an oder stellen Sie den 
Endschalter ein oder tauschen Sie ihn aus.

Motor läu9, aber die 
Hebebühne fährt nicht hoch

Der Motor läu9 falsche Richtung. Überprüfen Sie die Kabelverbindung 
(Phasenwechsel).

Das ÜberlaufvenWl ist lose oder klemmt. Reinigen Sie es oder stellen Sie es ein.

Die Hydraulikpumpe ist beschädigt. Ersetzten. 

Der Ölstand ist zu niedrig. Öl nachfüllen. 

Der Ölschlauch hat sich gelöst oder ist abgefallen. Ziehen Sie es fest. 

Das ÜberdruckvenWl ist lose oder undicht. Clean or adjusts it.

Pla^ormen sinken nach 
dem Anheben langsam ab

Der Ölschlauch ist undicht. Prüfen oder ersetzen Sie es.

Der Hydraulikzylinder ist undicht. Ersetzen Sie die Dichtung.

Das einzelne VenWl ist undicht. Reinigen oder ersetzen Sie es.

Das ÜberlaufvenWl ist undicht. Reinigen oder ersetzen Sie es.

Die Hebebühne fährt zu 
langsam aufwärts 

The oil filter is jammed. Reinigen oder ersetzen Sie es.

Der Ölstand ist zu niedrig. Öl hinzufügen.

Das ÜberlaufvenWl ist nicht in der richWgen 
PosiWon eingestellt. Passen Sie es an.

Das Hydrauliköl ist zu heiß (über 45°). Wechseln Sie das Öl.

Die Dichtung des Zylinders ist abgeschliffen. Ersetzen Sie die Dichtung.

Das Abwärtsfahren ist zu 
langsam 

Das DrosselvenWl ist blockiert. Reinigen oder ersetzen Sie es.

Das Hydrauliköl ist verschmutzt/unrein. Change the oil.

The AblassvenWl/DrosselvenWl jammed. Reinigen. 

Der Ölschlauch klemmt/ist verstop9. Ölschlauch ersetzten.
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WARTUNG 

Eine einfache und kostengünstige Routinewartung kann sicherstellen, dass die Hebebühne normal und sicher funktioniert. 
Nachfolgend finden Sie die Anforderungen für die regelmäßige Wartung. Sie können die Häufigkeit der Routinewartung nach 
den Arbeitsbedingungen und der Zeit Ihrer Hebebühne auswählen. 

Die folgenden Teile müssen geschmiert werden. 

6.1. Tägliche Kontrolle vor dem Betrieb 
Der Benutzer muss eine tägliche Kontrolle durchführen. Die tägliche Überprüfung des Sicherheitssystems ist sehr wichtig - die 
Entdeckung eines Gerätefehlers vor der Aktion könnte Ihre Zeit sparen und Sie vor großen Verlusten, Verletzungen oder 
Unfällen bewahren. 
• Prüfen Sie, ob der Ölschlauch gut angeschlossen ist. Es darf keine Leckage/Bruchstelle vorhanden sein.
• Prüfen Sie die elektrischen Anschlüsse und stellen Sie sicher, dass alle Anschlüsse in gutem Zustand sind.
• Prüfen Sie, ob die Spreizbolzen gut verankert sind.
• Prüfen Sie, ob die Sicherheitszähne und der Sicherheitsblock gut zusammenpassen oder nicht.

6.2. Wöchentliche Kontrollpunkte 
• Überprüfen Sie die Beweglichkeit der beweglichen Teile.
• Überprüfen Sie die Funktionstüchtigkeit der Sicherheitsteile.
• Prüfen Sie den Ölstand im Öltank. Der Ölstand ist ausreichend, wenn der Schlitten in die höchste Position angehoben

werden kann. Andernfalls ist das Öl nicht ausreichend.
• Prüfen Sie, ob die Spreizbolzen gut verankert sind.

6.3. Monatliche Kontrollpunkte 
• Prüfen Sie, ob die Dehnungsbolzen gut verankert sind.
• Prüfen Sie die Dichtheit des Hydrauliksystems und schrauben Sie die Verbindungen fest, falls sie undicht sind.
• Überprüfen Sie die Schmierung und den Verschleißzustand der beweglichen Teile.

6.4. Jährliche Kontrollpunkte 
• Leeren Sie den Öltank und prüfen Sie die Qualität des Hydrauliköls.
• Waschen und reinigen Sie den Ölfilter.

Wenn die Benutzer die oben genannten Wartungsanforderungen strikt befolgen, bleibt die Hebebühne in einem guten 
Betriebszustand und Unfälle können weitgehend vermieden werden. 

S/N DESC

1 Herausziehbare Auffahrrampen

2 Hauptachse

3 Zusatzachse A

4 Hub-/Zylinderachse

5 Rotor sha9 of base plate

6 Zusatzachse B

7 Grundplaien

8 Umlenkrolle
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ANHANG 

Anhang 1, Packliste für die gesamte Hebebühne 

Anhang 2, Gesamtdiagramm 

S/N Name Zeichnung #/Größe Material# Beschreibung Stk NoWz 

1 Scherenhebebühne XX75 Assembly 1 Paket 1 

2 Schwerlastanker/Spreizdübel M16*120 Standard 8
Paket 2 

3 Enabschalter Assembly 1

4 Bedienpult XX75 Assembly 1

5 Öltrichter Standard 1

6 Gummiklötze Rubber 4
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Anhang 3, Hydraulisches Arbeitssystem / Hydrauliksystem 
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1 .Emergent unloading valve 
2. Electrical unloading valve 
3. One-way valve 
4. Overflow valve 
5. Lowering throile valve  
6. Oil supplemenWng ball valve 
7. Oil supplemenWng ball valve 
8. Cushion valve 
9. Gear pump 
10. Oil pump motor 
11. Oil filter 
12. Driving cylinder 
13. Assistant cylinder 
14.Coupling 
15. AnW-surge valve
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Anhang 4, Schaltplan (Strom) 

Einphasig  
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Drei Phasen  
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Anhang 5, Fundamentzeichnung 
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Anhang 6, Explosionszeichnung der Hydraulikpumpe 

Für die mechanische Montage 

S/N BESCHREIBUNG STK
1 Motor 1
2 Hydraulikblock 1
3 ÜberdruckvenWl 1
4 Muffe 2
5 RückflussvenWl 1
6 Ansaugstutzen für Öl 1
7 Ölfilter 1
8 DrosselvenWl 1
9 Hydraulikanschluss 1

10 Magnetspule 1
11 EinwegevenWl 1
12 Ölpumpe 1
13 Öltank 1
14 Öltankverschluss 1
15 Ölruckflussstutzen 1
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Anhang 7, Ersatzteilliste 

Spare parts list-electrical system 
S/N   Material # Name Spec. Unit Qty/set Pictures

1 Power switch GLD11-25/04 Pcs 1

2 Buion LAY5-BE101�
两常开Φ22（白色） Pcs 3

3 Power indicator AD16-22D/S/24V
Pcs

1

4 Transformer

B K - 5 0 V A ,��
415V~240V,50~60Hz�

Pcs 1

5 Emergency stop

Y090-11ZS/red

Pcs 1

6 AC contactor AC�CONTACTOR/SC1-18
Pcs

1

7 Circuit breaker DZ47-63�C16�/3P Pcs 1

8 Circuit breaker Z47-63�C32�/2P
Pcs

1

9 buzzer AD16-22SM/24V Pcs 1

10 PneumaWc valve 4C210-08�AC24V�
Press:105~8bar Pcs

1

11 Fuses DZ47-63�C16/1P Pcs 1
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12 RecWfier bridge +KBPC35-10~ Pcs 1

13 capacitance 4700UF/50V Pcs 1

14 Light relay
VE-R02��
HH54P-L�
24VAC

Pcs 1

15 Time Relay H3Y-2(ST6P-2),5S�
24V�AC Pcs 1

16 Relay bracket PYF14A Pcs 1

17 Wiring row 15 bits TD-1515 Pcs 1

18 Water separator AFR-2000G Pcs 1

19

Limit switch XZ-8/122,AC-15� 5A/
250VAC

Pcs
1

20

With seat fuse 4A/24V

Pcs 1

S/N   Material # Name Spec. Unit Qty/set Pictures
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